Allgemeiner Oberſchleſſcher Anzeiger. 


Neunter Jahrgang. Viertes Quartal. 
Nro. 100. Ratibor, den 15. December 1819. 
— 


nn 
Avertissement 


Das im Grottkauer Kreis belegene Königl. Vorwerk Starrwitz, welches nach dem 
Vermeßungs⸗Regiſter | 
1 Morgen 8 Quadrat⸗Ruthen Hof⸗ und Bauſtelle, 


2 5 85 8 Gaͤrten, 
298 = 38 = „Aecker, 
21 23442 * „ Wieſen, 
6 8 47 z =  Strauchiverk, 
Be Rs Raine und Graͤſereien, 
3 3 : =  Muland, 


345 Morgen 41 Quadrat⸗Ruthen in Summa 
enthält, fol mit den dazu gehörigen Aeckern, Wieſen, Gebäuden, lebendigem und 
todten Inventario, in feinen gegenwärtigen Rainen und Grenzen, veräußert werden. 
Es liegt eine halbe Meile von Ottmachau, 2 Meilen von Neiße, und 3 und eine > 
Meilen von Frankenſtein entfernt. 


398 3 . x ; j AR 
Die Bedingungen der Verzußerung können zu jeder Zeit im Domaſnen - = Amte 
Nitterwitz und in der Regiſtratur der unterzeichneten Regierung eingeſehen werden, fo 
wie das gedachte Domamen⸗ Amt angewiesen iſt, den 8 die Realitäten auf 

Verlangen vorzuzeigen. 2 5 1 
Der Ezitations⸗ Termin iſt auf den 13tem Safitar 1820 im meehaufe zu 


Nitterwitz vor dem 1 a Er afen von Wormistags um 9 Uhr 
dis Abends um 6 U 5 N 


Kaufluſtige werden aufgefordert, ſich daſelbſt einzufinden und ihre Gebote abzu⸗ 
geben, Of eln, den 20. November 1819. Ton 


14 Ana Abnigt dieg lerung ate ae ee 3 1 


Gene err 
am 16ten Decbr. Abends um 6 uhr . 
im Theater hieſelbſßt ER 
zum Beſten der 

Blindenanſtalt für Schleſien. 

Die Anſchlagezettel werden das Nähere beſagen. 

Der wohlthätige Zweck laßt eine recht zahlreiche guͤtige Theilnahme erwarten, 
und laden hierzu insbeſondere ganz ergebenſt ein 


Ratibor den 8. Decdr. 1819. mehrere Freunde der Tonkunſt, 
als Unternehmer. 


Miscellen. man Stolz haben, damit man doch etwas 


Ser habe.“ 
Suard wurde einſt von ſeiner Freundin — 


Geoffrin einem bedeutenden Manne Ritter Sebright ſandte einſt ſeiner 
empfohlen, der ihn kalt empfing. Suard Schweſter neunzehn Stück Reb hühner von 
uͤrgerte ſich, und gieng nicht mehr hin. feinem Landſitze nach London, und alle 19 
Mad. Geoffrin ſagte: „wer kein waren in eine einzige ausgehöhlte Steck⸗ 
Hemde hat, ſoll auch keinen Stolz haben.“ - rhbe eingepackt. 

Suard erwiederte: „eben dann muß a — 


Dem allzuberühmten Naturdichter 
Killer ſchrieb einſt Jemand ins Stamm⸗ 
duch! 588 

„Bahr fort, lieber Hiller, ſey luſtig 
und froh! 

„Mach Neſter von Sylben und Verſe 

von Stroh! 
Der Schwede liebt die franzöfifche, der 
Dane die deutſchs Literatur; warum denn 
mit demſelben Intereſſe keiner von Beiden 
ſeine eigne? So ſtören Beide ihre wahre 
Bildung, und dieſe Störung entfremdet 


wieder die Nazion ſich ſelbſt. Merke dir 


das, Deutſcher, damit du nicht aus helle⸗ 
niſcher und latiniſcher Sucht aufhoͤrſt, ein 


Germanier zu ſeyn. 5 


Fliehe vom Böfen den Schein, verſcheuch⸗ 
ihn vom Pfade des Guten; 
Jenem friſtet er, doch dieſem zerfiort er 
2 filmen, das Seyn! 


— 


Wu n ſt e r. 


Anzeige. 

Die Weihnachtsferien des hieſigen Kö⸗ 
niglichen Gymnaſium nehmen dieß Mal 
mit dem 22ſten December ihren An⸗ 
fang. Vom Montage nach Neujahr, alſo 
vom zten Jannar an, werden die Lehr⸗ 
ftuuden wieder fortgeſetzt. 

Ratibor den 12. 5 1819. 
Dr. Linge, 
Gymnasii Director; 


— —— — 
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Bekanntmachung. 


Auf den Autrag der Vormundſchaft der 
Herrn Kanzler Bolictſchen Erben soll 
a) die 11 und die wilde Fiſcherey 
zu Schammer witz 
b) die wilde Fiſcherey zu Gro s⸗ 
Petrowitz 
e) die hinter der Mühle zu Gros⸗ 
Petrowitz gelegene guthsherr⸗ 
liche Wieſe, von der zwey große 
Scheffel Ausſaat Acker mit Roggen 
beſtellt ſind, — 
u, d) der Obft: und reſp. Gemüfe-Garten 
daſelbſt nebſt dem darin befindlichen 
Landhaͤuschen 
auf ein Jahr licitando an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Kourant in termino den 28 ten 
December 1819 in loco Gros-⸗ 
5 etrowitz verpachtet werden, wozu 
achtluſtige und Zahlungs faͤhige unter der 
Bedeutung hierdurch vorgeladen werden, 
daß der Zuſchlag an den Beſtbietenden 
nach eingeholter Genehmigung des Vor⸗ 
mundes Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Raths Herrn Bo kick erfolgen, und auf 
etwa ſpaͤter eingehende Licita keine Ruͤck⸗ 
ſicht weiter genommen werden ſoll. 
Ratibor den 7. December 1819. 
Das Gerichts-Amt Gros⸗Petro⸗ 
witz und Pobiehoff. 


Kretſchmer, 
Juſtitiar. 


Anzeige. 

Von dem fo ſehr beliebten hollaͤndi⸗ 
ſchen Canaſter-Tabak von Huyſen 
& Comp. in Amſterdam, habe ich 
wiederum einen neuen Transport erhalten. 

Ratibor den 13. Dzbr. 1819. 


Carl Wilh. Klinger. 


400 
Anzeige. 


Den 21. dieſes vormittags werden einige 
Schock ſchoͤne Karpfen hierher zu Markte 
gebracht werden, welches Kaufluſtigen hier⸗ 
mit angezeigt wird. 

Ratibor den 13. Dezbr. 1819. 


Die Redaction. 


Silber -Verſteigerung. 

Der Unterzeichnete wird im Auftrage 
Eines Hochwuͤrdigſten Bisthums⸗Capitu⸗ 
lar-Vicariat-Amtes f 

am 22ten December d. J. früh 
9 Uhr in dem ehemaligen 
Vicarlen-Bᷣauſe 
1) eine Zuckerdoſe . 31 Loth ſchwer 
2) einen Vorlegeldffel 19g 
3) zwölf Eplöffel er Fa 
4) 7 paar Meſſer und a 
vierzaͤnkige Gabeln 855 = = 
2 paar Meſſer und 
9 Bibel . ei 5 15 2 
6) zwey Salzfaͤßel 13 = 
7) zwey Sahnkellen . 6 
8) einen vergoldeten 
„ Ber 
9) ſechs Eoffeclöffel. 54 = = 
10) zwen goldene Taſchen⸗ Uhren (wovon 
die Eine repetirt) 
egen gleich baare Zahlung in Courant 
b entlich an den Meiſtbietenden verkaufen, 
wozu die Kaufluſtigen hierdurch eingeladen 
werden. Ratibor den 10. Decbr. 1819. 


Zolondek. 


u... 


rr Anzeige. 
Zu beliebigen Neujahrsgeſchenken ſind 
dei mir außer den gewöhnlichen Conditor⸗ 
Waaren noch beſonders guter Marzipan, 
Groß ⸗Tragés, beſtehend in verſchiedenen 
Figuren, verſchiedenen Arten fremder Tor⸗ 
teu und Aufſaͤtze billig zu bekommen. 
Ich empfehle mich zur gütigen Ab⸗ 

nahme. 

Ratibor den to. Dezbr. 1819. 


F. Wohl. 


Anzeige 
Ich gebe mir die Ehre Einem Hoch⸗ 
zuverehrenden Publico anzuzeigen, daß ich 
allerley feine Buͤchſen⸗ Arbeit verfertige, 
wie auch Schaͤftung und Gravirung in 
Eiſen und Metall, und empfehle mich zum 
gütigen Wohlwollen. 5 

Ratibor den 3. Dechr. 1819. 

Joſeph Schaub, 


wohnhaft beim Kirſchner Herrn 
Heiſig in der Langen : Öajfe. 


„ ig ® 
Auf der Neuen ⸗Gaſſe unweit vom 


Ringe iſt ein Logis zwen Treppen hoch, 


beſtehend in zwey Stuben, eine vorn- und 


die audere hintenheraus, leztere mit einem. 


Kabinetchen, Küche und einem Boden⸗ 
verſchlage, zu vermiethen und entweder 
ſofort oder zu Weihnachten zu beziehen. 
Das Nähere erfahrt man bey der 
Redaction des Oberſchl Anzeigers. 
Ratibor den 19, Dzbr. 1819. 


—— En 


Einzelne Blatter dle ſes Anzelgers werden für 2 fgl, Münze verkauft. 


